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Vorwort der 6. Auflage

Mit der im März 2010 erschienenen 5. Auflage wurde die im Gesetz über das Verfahren
in Familiensachen und in den Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit vom
17.12.2008 (FamFG) enthaltene Kodifikation des familiengerichtlichen vorläufigen Rechts-
schutzes (§§ 49–57 nebst Sonderregeln für spezielle Rechte) in das vorliegende Buch
eingearbeitet. An dieser verfahrensrechtlichen Gesetzeslage hat sich seitdem nichts We-
sentliches geändert. Ähnliches gilt für die einschlägigen materiellrechtlichen Vorschriften.
Infolge dessen hätte es genügt, wenn wir für die Neuauflage lediglich die in der Zwischen-
zeit ergangene Rechtsprechung und Literatur nachgetragen hätten. Einem Wunsch des
Verlags entsprechend haben wir uns jedoch nicht darauf beschränkt, sondern das Buch
nach Aufbau und Inhalt neu überarbeitet und vor allem gekürzt.

Es entfiel der allgemeine Teil über Grundbegriffe und Besonderheiten des summarischen
Verfahrens, derentwegen auf die im Schrifttumsverzeichnis aufgeführten Werke verwiesen
wird.

Gestrichen wurde auch das Kapitel über den Arrest (im Allgemeinen), weil die für
familienrechtliche Rechte und Rechtsverhältnisse bedeutsamen Arrestarten – Unterhalts-
und Zugewinnarrest – im zweiten Teil des Buches abgehandelt werden. Schließlich haben
wir es auch für überflüssig gehalten, wie bisher das materielle Kostenvorschussrecht dar
zu stellen und nach Art eines Formularbuchs Antragsmuster ab zu drucken.

Der vorläufige Rechtsschutz spielt nach unserer Ansicht in der familiengerichtlichen
Praxis nicht die ihm eigentlich zukommende Rolle. Außer im Gewaltschutz wird vielfach
davon abgesehen, vor oder neben einem Hauptsacheverfahren ein Verfahren des vorläu-
figen Rechtsschutzes durch zu führen. Dadurch werden vom Gesetzgeber zur Verfügung
gestellte Mittel zur Rechtswahrung nutzlos vertan. Es erklärt sich daraus auch die Stel-
lungnahme eines Rechtsanwalts im Internet, er habe das Buch zwar gekauft, aber noch
kein einziges Mal benutzt.

Unser Dank gilt wiederum allen, die uns in irgendeiner Weise behilflich waren, vor
allem dem Verlag C.H. Beck und seinen Mitarbeitern sowie dem kürzlich verstorbenen
Kollegen Dr. Hans van Els.

Bad Nauheim/Düsseldorf,
im April 2015

Hans Gießler
Jürgen Soyka

beck-shop.de 
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